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 10.02.2007 Nr. 02/2007 13. Jahrgang

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal
Der Geltungsbereich umfaßt die Mitgliedsgemeinden:

Gemeinden Bechstedtstraß, Daasdorf a.B., Gutendorf, Hopfgarten, Isseroda, Mönchenholzhausen,
Niederzimmern, Nohra, Ottstedt a.B., Troistedt, Utzberg

Amtlicher Teil
Verwaltungsgemeinschaft Grammetal * Schloßgasse 19 *  99428 Isseroda Tel. 03643/83110 * Fax 03643/831121

Internet: http://www.vg-grammetal.de • E-mail: vg-grammetal@t-online.de
(Hinweis: Die genannte E-mail-Adresse dient nur zum Empfang einfacher Mitteilungen ohne Signatur und Verschlüsselung)

Schiedsstelle der VG Grammetal
Herr Hornbogen
Kontakt über: 0160-7054647, klaus.hornbogen@gmx.de
⇒ Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung
Herr Metzner
Kontakt über: Tel.-Nr. 036209/43610
⇒ Sprechzeit: nach tel. Vereinbarung

SPRECHZEITEN

Objekt Schloßgasse 19

Hauptamt Tel. 03643 / 8311-0 
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Ordnungsamt Tel. 03643 / 8311-17
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Einwohnermeldeamt Tel. 03643 / 8311-10
Mo 13.00 -16.00 Uhr
Di 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -16.00 Uhr
Do 09.00 -12.00 Uhr und  13.00 -18.00 Uhr
Fr 08.00 -10.00 Uhr

Standesamt Tel. 03643 / 8311-14
Mo  08.00 -12.00 Uhr Di 08.00 -12.00 Uhr
Do 13.00 -17.30 Uhr Fr 08.00 -10.00 Uhr

Objekt Schloßgasse 22 (Fax: 03643/831151)

Bauamt Tel. 03643 / 8311-50

Finanzen Tel. 03643 / 8311-70
Do 09.00 -12.00 Uhr 13.00 -18.00 Uhr o. nach Vereinb.

Wichtige Rufnummern
Allgemeiner Notruf:   112
Polizeiinspektion Weimar   03643/8820
Rettungsleitstelle    03644/562121
Ärztl. Notdienst Weimarer Land  036459/50

Abwasser
Abwasserverband Vieselbach   036203/72533
bei  einer Havarie    0170/5736665
(Hopfgarten, Mönchenholzhausen, Niederzimmern, Utzberg)
Abwasserbetrieb Weimar   03643/7497-0
(Isseroda, Nohra)

Wasser
Wasserversorgungszweckverband Weimar  03643/903436
(Hopfgarten, Niederzimmern, Daasdorf a.B., Ottstedt a.B., Bechstedtstraß, 
Gutendorf, Isseroda, Nohra, Troistedt, Utzberg)
Stadtwerke Erfurt    0361/51113 o. 220160
(Mönchenholzhausen)
Gasversorgung Thüringen, Bst. Bad Berka 036458/5750 

Energie
Kundenzentrum Blankenhain   036459/48-0
Für alle Gemeinden der VG

Schornsteinfeger - Zuständigkeit ab 01.01.2006
BSFM Matthias Ludwig    Tel. 03643/908670, 
Fax 03643/908669, Handy 0160/96848126
zuständig für: Mönchenholzhausen, Sohnstedt, Niederzimmern,  
Bechstedtstraß, Isseroda, Nohra
BSFM Dieter Ludwig   Tel. 03643/427445, 
Fax 03643/427446
zuständig für: Obernissa, Hayn, Eichelborn, Hopfgarten 
BSFM Frank-Michael Böhme   Tel. 03643/421132, 
Fax 03643/403846, Handy 0170/2752699
zuständig für: Utzberg, Ottstedt a.B., Daasdorf a.B., Gewerbegebiet UNO, 
Ulla, Obergrunstedt, Troistedt, Gutendorf

Impressum:
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda, Tel. 03643/8311-0 / Fax 03643/831121
Druck: Hahndruck, Georgstr.7, 99448 Kranichfeld, Tel. 036450/42315, e-mail: hahndruck-kranichfeld@t-online.de
Vertrieb: TDM, Thüringer Direktmarketing GmbH & Co.KG, Gottstedter Landstr. 6, 99092 Erfurt-Bindersleben, 
Tel. 0361/2275430 / Fax 5634
Verantwortlich für den Inhalt:
- für den amtlichen/nichtamtlichen Teil: Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Grammetal sowie die Bürgermeister  

für den jeweiligen Gemeindeteil
- für den öffentlichen Teil (Vereinsnachrichten . . ., Anzeigenteil): Hauptamtsleiter der VG Grammetal
Erscheinungsweise: jeden 2. Samstag im Monat sowie nach Bedarf 
Bezugsbedingungen: 
Einzelbestellung: 0,50 ‡ zzgl. Porto; Bestellungen sind zu richten an:  VG Grammetal, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda
Darüber hinaus erfolgt eine kostenlose Verteilung an alle erreichbaren Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Grammetal. Diese ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angaben von Gründen ganz oder teilweise unterbleiben. Auf die 
kostenlose Verteilung besteht damit kein Rechtsanspruch. 

KOB Herr Friedmann  Tel. 03643/772148
Do 15.00 -17.00 Uhr   sowie nach Vereinbarung

fertige Pässe: Antragsdatum bis 19.01.07

fertige Ausweise: Antragsdatum bis 19.01.07

Redaktionsschluß: 27.02.2007

Die Ausgabe Nr. 03/2007 
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Einladung zur VG-Versammlung

Die 5. Verwaltungsgemeinschaftsversammlung findet am Donnerstag, d. 08.03.2007 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zur Weintraube“ 
in Hopfgarten statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung; Feststellung der Beschlussfähigkeit; Bestätigung der Tagesordnung
2. Bestätigung des Protokolls der 4. Sitzung
3. Entlastungsbeschluss zu den Jahresrechnungen 1999-2001
4. Jahresabschluss 2005  
5. Beschluss der Haushaltssatzung 2007  
6. Beschluss des Finanzplanes  
7. Informationen  

Sennewald, Vorsitzender

geplante Erscheinungstermine des Grammetalbotens 2007
Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss
März 10.03. 27.02.
April 07.04. 27.03.
Mai 12.05. 02.05.
Juni 09.06. 29.05.
Juli 07.07. 26.06.

August 11.08. 31.07.
September 08.09. 28.08.
Oktober 06.10. 25.09.

November 10.11. 30.10.
Dezember 08.12. 27.11.

Bekanntmachungen, Informationen anderer Behörden und Körperschaften

Einladung

Am 22.03.2007 findet die Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Eichelborn statt.
Versammlungsort: Gaststätte Eichelborn         Beginn: 19.00 Uhr
Hierzu sind alle Grundstückseigentümer der Gemarkung Eichelborn recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den Jagdvorsteher
2. Rechenschaftsbericht des Kassenführers
3. Entlastung des Kassenführers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Vorschläge und Neuwahl des Vorstandes
6. Abschlussbericht des Jagdpächters
7. Sonstiges
8. Schlusswort des Jagdvorstehers
9. Auszahlung der Jagdpacht

Sollten die Anwesenden der Vollversammlung nicht die Mehrheit haben, wird die Versammlung geschlossen und in einer halben Stunde 
eine neue Versammlung angesetzt.

Jagdvorsteher
Karl Bamberg

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Isseroda

Die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Isseroda haben in ihrer Mitgliederversammlung am 04.05.06 die „Satzung der Jagdgenossenschaft 
Isseroda“ beschlossen. Die Satzung kann in der Zeit vom 12.02.07-25.02.07 im Büro des Bürgermeisters während der Sprechzeiten, Do 
16.00-18.00 Uhr oder nach vorheriger Vereinbarung eingesehen werden.

Scharf
Jagdvorsteher
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Einladung der Jagdgenossenschaft Utzberg

Am 16. März findet um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Utzberg eine Versammlung der Jagdgenossenschaft statt. Hierzu sind alle Grund-
eigentümer der Gemarkung Utzberg herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Pächter
4. Kassenbericht
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6. Diskussion

Der Vorstand

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Bekanntmachung über die Offenlegung von Liegenschaftskarten

Die aus Anlass der Umstellung auf die Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK) neu aufgestellten Liegenschaftskarten

Kreisfreie Stadt / Landkreis Weimarer Land Weimarer Land
Gemeinde Isseroda Mönchenholzhausen
Gemarkung(en) Isseroda Mönchenholzhausen
Flur(en) Flur 1-5 Flur 1-6

werden gemäß § 6 Abs. 2 des Thüringer Katastergesetzes vom 07.08.1991 (GVBl. S. 285), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Thüringer 
Gesetzes zur Neuorganisation des Kataster- und Vermessungswesens vom 22.03.2005 (GVBl. S. 115, -122-) in der Zeit vom 12.02.2007 
bis 12.03.2007 während der Sprechzeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag    von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag    von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
im Zimmer 4082 des Landesamtes für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Apolda, Dienstgebäude Erfurt, Hohen-
windenstraße 14, 99086 Erfurt offengelegt. Mit Ablauf der Offenlegungsfrist tritt die Automatisierte Liegenschaftskarte an die Stelle 
der bisherigen Liegenschaftskarten.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die Angaben in der Automatisierten Liegenschaftskarte kann innerhalb eines Monats nach Beendigung der Offenlegung bei der 
oben genannten katasterführenden Behörde schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

Erfurt, den 26.01.2007
Im Auftrag
gez. Leypold

Vorabinformation

Alle Einwohner von Bechstedtstraß werden zur Einwohnerver-
sammlung am 23. März 2007 um 19.00 Uhr in die Gemeinde-
schänke eingeladen.
Nach § 15 Thüringer Kommunalordnung  (ThürKO) hat der Bürger-
meister mindestens einmal jährlich eine Einwohnerversammlung 
zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten einzuberufen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
• Eröffnung und Begrüßung
• Grußwort der Gäste
• Bericht zu beschlossenen Satzungen

Gemeinde Bechstedtstraß
99428 Bechstedtstraß * Im Dorfe 35 * Tel. 03643/825294

Sprechzeiten des Bürgermeisters: siehe Aushang

Amtlicher Teil

• Haushalt 2007
• Stand der Verwaltungs- und Gemeindereform
• Diskussion
• Informationen von Vereinen
• Schlusswort
Bürger, die Anfragen zu gemeindlichen Angelegenheiten haben und 
diese zur Bürgerversammlung gern beantwortet haben möchten, 
reichen diese zwecks gewissenhafter Vorbereitung bis spätestens 
bis zum 02. März 2007 bei der Gemeinde Beschstedtstraß, beim 
Bürgermeister ein.

gez. Möller
Bürgermeister
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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,

Der Gemeinderat Hopfgarten hat in seinen Sitzungen am 30.10., 
27.11.2006 und am 08.01.2007 folgende Beschlüsse gefaßt:

Beschluss Nr. 01/10/2006: Der Gemeinderat beschließt das Pro-
tokoll der Gemeinderatssitzung vom 
11.09.2006

Beschluss Nr. 02/10/2006: Der Gemeinderat beschließt eine neue 
Kindertagesstättensatzung.

Beschluss Nr. 03/10/2006: Der Gemeinderat beschließt die Än-
derung der Straßenausbaubeitrags-
satzung. Nach Abschluss aller Kosten 
wird der Beitragssatz für 2006 im Jahr 
2007 beschlossen. Danach werden im 
Jahr 2007 Beitragsbescheide erlassen. 
Damit wäre dann die Straße „Am 
Feuerwehrhaus“ abgerechnet. 

Beschluss Nr. 04/10/2006:  Der Gemeinderat lehnt den Antrag zur 
Fällung eines Baumes ab.

Beschluss Nr. 05/10/2006:  Der Gemeinderat stimmt der Fällung 
eines Baumes zu

Beschluss Nr. 06/10/2006:  Der Gemeinderat stimmt dem geän-
derten Bauantrag zum Bau eines Ein-
familienhauses zu.

Amtlicher Teil

Gemeinde Hopfgarten
99428 Hopfgarten * Alte Schulstr.1 * Tel. 03643/826748
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 17.00 - 19.00 Uhr

Beschluss Nr. 01/11/2006:  Der Gemeinderat beschließt das Pro-
tokoll der Gemeinderatssitzung vom 
30.10.2006

Beschluss Nr. 02/11/2006: Der Gemeinderat beschließt die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung und den 
1. Nachtragshaushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2006 in der vorliegen-
den Fassung

Beschluss Nr. 03/11/2006: Der Gemeinderat beschließt nach  
Hinweisen der Kommunalaufsicht 
die Kindertagesstättensatzung in der 
überarbeiteten Form.

Beschluss Nr. 01/01/2007: Bestätigung der Niederschrift vom 
27.11.2006

Beschluss Nr. 02/01/2007:  Zustimmung zum Aufstellen von Ver- 
kehrszeichen an der Verbindungstraße 
zur B7, um auf Wildwechsel aufmerk-
sam zu machen.

Beschluss Nr. 03/01/2007:  Der Gemeinderat beschließt den Haus-
haltsplan für das Haushaltjahr 2007 in 
der vorgelegten Form.

Beschluss Nr. 04/01/2007: Der Gemeinderat beschließt den Fi-
nanzplan der Gemeinde Hopfgarten 
für den Zeitraum 2007 bis 2010 in der 
Vorliegenden Form.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mönchenholzhausen mit den Ortsteilen Hayn, Eichelborn, Obernissa, Sohnstedt
99198 Mönchenholzhausen * Erfurter Str. 18 * Tel. 036203/50243

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 15.00 - 18.00 Uhr

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
am 01.02.2007 wurde ich zum Beigeordneten des Landkreises Wei-
marer Land gewählt. Mit der heutigen Übergabe der Ernennungs-
urkunde ist mein Amt als ehrenamtlich tätiger Bürgermeister der 

Nichtamtlicher Teil

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

der Sturm Kyrill hat auch in unserer Gemeinde einige Schäden 
verursacht. Trotzdem sind die Schäden bei uns im Verhältnis zu 
anderen Orten noch gering. Ich möchte auf diesem Weg allen 
danken, die bei der Beseitigung mitgeholfen haben. Mein ganz 
besonderer Dank gilt den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, 
die sehr schnell vor Ort waren und die Straßen geräumt haben. Sie 
waren bis nach Mitternacht im Einsatz. Dafür noch mal unseren 
herzlichen Dank.
Wir hatten 2006 unseren Bürgern angeboten, dass wir das Laub 
wegfahren, wenn es in Säcken vor dem Haus steht. Damit war in 
erster Linie das Laub der Bäume gemeint, die an den Straßen und 
auf den Grünflächen stehen. Wir waren auch nicht kleinlich wenn 
etwas vom Privatgrundstück dabei war. Aber einige Bürger müssen 
dies völlig falsch verstanden haben und glaubten Ihre gesamten 
Gartenabfälle werden von den Gemeindearbeitern entsorgt. So geht 

es nicht und wir werden ab sofort dieses wohlgemeinte Angebot 
zurück nehmen. Zum Herbst wird der Gemeinderat eine neue 
Regelung treffen.

Für den Wald der Gemeinde Hopfgarten ist ab sofort ein neuer 
Förster, Herr Berndt, zuständig. Alle Anträge auf Holzgewinnung 
für Brennholz und anderes laufen über den Förster. Wer ohne 
Genehmigung vom Förster im Wald der Gemeinde bei der Holz-
gewinnung angetroffen wird macht sich strafbar. Die Anschrift und 
Telefonnummer lautet: Thüringer Forstamt Bad Berka, Revierleiter 
Herr Marco Berndt, Handy 0178/3127206
Die Gemeinde Hopfgarten verkauft ein Baugrundstück von ca. 
800 qm .
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Bürgermeisterin.      

Ihre Bürgermeisterin
Hannelore Vent

Gemeinde Mönchenholzhausen erloschen. 
Der stellvertretende Bürgermeister Herr Wolfram Rost übernimmt 
ab 05.02.2007 die Amtsgeschäfte bis zur Neuwahl des Bürger-
meisters. 
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Termine: 13.02.2007 20.00 Uhr Gemeinderatssitzung  im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung
 Die Tagesordnung wird im Schaukasten bekannt gemacht.

Amtlicher Teil

Gemeinde Niederzimmern
99428 Niederzimmern * Knoblauchgasse 1 * Tel. 036203/90247
Sprechzeiten des Bürgermeisters: dienstags 17.00 - 19.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Verkauf von Betonrecycling
Die Gemeinde bietet ca. 600 t Betonrecycling zum Verkauf an. Angebote mit Angabe von Menge und Preis bitte schriftlich  bis zum 
20.02.2007 an folgende Adresse: VG Grammetal, Gemeinde Niederzimmern, Schloßgasse 19, 99428 Isseroda

Leseschein für Holz der Gemeinde
Im  Gemeindegebiet Niederzimmern werden  einige Bäume gefällt. Das Holz wird als Brennholz verkauft. Die Lesescheine können ab 
13.02.2007 im Gemeindebüro zu den Sprechzeiten (dienstags 17:00-19:00 Uhr) für 15 ‡ je Festmeter erworben werden.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

Die erste Sitzung des Gemeinderates Nohra wurde am 25.01.2007 
in der Sparte Nohra durchgeführt. Die Vorlage zur Satzung zur Er-

Gemeinde Nohra mit den Ortsteilen Ulla und Obergrunstedt
99428 Nohra * Herrenstr. 34 * Tel. 03643/825224

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

Amtlicher Teil

hebung von Straßenausbaubeiträgen wurde bei Anwesenheit eines 
Vertreters der Kommunalaufsichtsbehörde sehr emotionsgeladen 
diskutiert. Es wurde uns erörtert, dass der Gemeinde Nohra eine 
Satzung, die sich an die veröffentlichte Satzung von Bechstedt-

Liebe Einwohner, liebe Einwohnerinnen,
Heute möchte ich Sie darüber informieren, dass es in unserer Ge-
meinde zu keinen schwerwiegenden Schäden  durch die in den letz-
ten Tagen erheblichen Wetterkapriolen gekommen ist. Die Situation 
hat uns gezeigt, dass wir die durch uns  vorgesehenen  Baumschnitte 
in der  Gemeinde konsequent weiter umsetzen werden. Die Begehr-
lichkeit an Holz hat, wie man feststellen kann, sehr zugenommen. 
Es ist keinem Bürger gestattet, willkürlich und in Eigennutz Holz 
in Selbstwerbung  aus den Beständen  der Gemeinde zu entneh-
men. Am 31.01.2007 wurde die letzte Abnahme der Bauleistung 
Gehwegbau Lindenstraße durchgeführt. An dieser Stelle möchte ich 
alle Einwohner nochmalig auf die veränderte Verkehrssituation in 
der Ortslage Mönchenholzhausen hinweisen.  
Der Gemeinderat hat, wie ich Sie schon informierte, im Monat  
Dezember Haushaltsatzung und Haushaltsplan beschlossen. 
Nunmehr liegt in erster Information die Bestätigung durch die 
Kommunalaufsicht des Landratsamtes Weimarer  Land vor. Der 
Gemeinderat ist somit in der Lage, die für das Jahr 2007 vorge-
sehenen Maßnahmen in ihrer vorbereiteten Phase weiter zu bearbei-
ten.  Nochmaliger Hinweis: Anfahrt und Parken zum Kindergarten  
Mönchenholzausen  ist der Parkplatz der Gemeinde und nicht die 
Anwohnerstraße vor dem Kindergarten.  

An dieser Stelle möchte ich Sie über die Kreis- und  Fahrbibliothek  
Weimarer Land informieren. Mönchenholhausen und Sohnstedt 

sind seit 1996  im Tourenplan der Fahrbibliothek. Seitdem macht 
die rollende Bibliothek im Abstand von 4 Wochen hier Station. 
Insgesamt hält der Bücherbus in 73 Orten des Landkreises. In 
dieser Riege  zählen  Mönchenholzhausen und Sohnstedt  zu den 
lesefreudigsten Orten  Im Durchschnitt werden hier jährlich 4200  
Bibliotheksmedien ausgeliehen. Es sind rund 60 Leser aller Al-
tersgruppen angemeldet. Weitere Informationen hinsichtlich für 
Ausleihe und Termine entnehmen Sie bitte den Informationstafeln 
der Orte. 

Wichtiger  Hinweis  des Fördervereins Kindergarten:
Flohmarkt bei den „Mönchszwergen“

Wir laden alle zu unserem Flohmarkt im Kindergarten Mönchen-
holzhausen ein. Am Freitag, dem 2.März 2007 kann in der Zeit von 
15 .00-18.00 Uhr  nach Herzens Lust  gestöbert werden. Es ist auch 
möglich selbst Waren anzubieten. Eine zu entrichtende Standgebühr 
von 3-5 ‡ pro Tisch kommt dem Kindergarten zu Gute. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher.

Mit freundliche Grüssen

Wolf-Dietrich Schäddrich
Ihr Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei allen Einwohnern und 
Einwohnerinnen für das entgegengebrachte Vertrauen während 
meiner Amtszeit.

Mönchenholzhausen, d. 05.02.2007

gez. Schäddrich
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straß orientiert, von der Kommunalaufsichtsbehörde beanstandet 
werden würde. Dem Vorschlag vom Bürgermeister die Vorlage 
trotzdem zu beschließen ging der Antrag zur Geschäftsordnung 
betreffs Vertagung der Beschlussfassung gemäß Empfehlung der 
Kommunalaufsicht vor. Die daran anschließende Diskussion endete 
leider in einem Eklat, den wir hoffentlich wieder gerade gebogen 
bekommen… und deshalb nachfolgend der Versuch zur Erörterung 
aus der Sicht des Bürgermeisters:
Die Auflage der Kommunalaufsicht vom September 2006 zur Erstel-
lung einer Satzung folgt dem Druck des Landes Thüringen der wie-
derum auf einem Gerichtsurteil aufbaut, nachdem eine Gemeinde, 
die eine derartige Satzung ebenfalls ablehnte, ihre Klage verloren 
hatte. Vor der Kommunalwahl wollte niemand das Thema anfassen, 
aber jetzt wird zur Durchsetzung der Richtlinie mit der Vornahme 
von Ersatzmaßnahmen gedroht, sofern wir nicht selbst in der Lage 
sind die Satzung zu erlassen. Die vom Gemeinderat seit 1999 in 
der Diskussion befindliche Lösung vermittels wiederkehrender 
Beiträge, nach der alle Grundstückseigentümer sich an den Kosten 
für notwendige Straßensanierungsmaßnahmen gemäß Satzung zu 
beteiligen hätten, wird uns insbesondere nach dem vorliegendem 
Gerichtsurteil nachträglich nicht gestattet, so dass wir auch im 
Hinblick auf die Bildung einer Einheitsgemeinde Grammetal die 
Lösung der Gemeinde Bechstedtstraß als Alternative angesehen 
haben, nachdem diese öffentlich vorliegt. Um den Anforderungen 
gerecht zu werden wurde eine gleichartige Satzung erarbeitet und 
bereits in der Dezembersitzung vorgelegt… und gemäß o.g. Aus-
führungen vertagt…
Die vielfach geforderte Berechnung von Beiträgen vor dem Erlass 
der Satzung ist deshalb unsinnig, da auf der Grundlage der Satzung 
jede einzelne Baumaßnahme geprüft werden muss inwieweit Kos-
tenanteile umlagefähig sind und diese dann die Grundlage für die 
Berechnung gemäß Satzung bilden, wobei davor noch eine Ent-
scheidung über die Einstufung der Straßen nach der Häufigkeit von 
Durchgangsverkehr vorgenommen werden muss. Für zukünftige 
Baumaßnahmen ist die vorherige Berechnung für jeden Grundstücks-
eigentümer möglich, da dann die Straßeneinstufung klar ist und 
auch die umlagefähigen Kosten vorher ermittelt werden können. 
Bei rückwirkender Betrachtung ist zusätzlich die Zuordnung von 
Kosten bei gleichzeitig durchgeführten Maßnahmen notwendig. 
Während es zur Anrechnung von Fördermitteln der Dorferneuerung 
nunmehr klare Äußerungen zu Gunsten der Anwohner gibt und 
diese Klarheit für andere Förderungen fehlt, bleibt die Frage zur 
Anwendung einer Satzung mit Rückwirkung ohne Widerspruch-
möglichkeit des Betroffenen bislang generell offen und erfordert 
ebenfalls den Nachweis einer sachlichen Prüfung.
Also alles in allem in jeder Beziehung eine nicht einfache Situ-
ation, der wir uns aber lieber selber stellen sollten, bevor sie uns 
ganz fremd aufgedrückt wird. Der Vorzug bei der eigenständigen 
Erarbeitung liegt in der Möglichkeit, im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben einzelne Faktoren noch selbst bestimmen zu können 
und einzelne Regelungen für besondere Fälle der Gemeinde zu 
treffen, die gegeben sind durch die Lage an der Bundesstraße und 
der Autobahnzufahrt, dem großen Gewerbegebiet U.N.O. und dem 
Schlachthof, den umfangreichen Bauarbeiten zum Anschluss an 
die Kläranlage und den sonstigen Bauarbeiten der Neuerschlie-
ßungen von Telekom und Gasversorgung und letztlich auch mit 
den Beeinträchtigungen durch die militärische Nutzung in der Ver-
gangenheit, sofern es um rückwirkende Betrachtungserfordernisse 
und Nachweise geht… 
Mit freundlichen Grüßen
Schiller 
Bürgermeister
Hiermit möchten wir alle Interessenten zum Abend der Ortschro-
nisten am 13.02.2007 um 19.00 Uhr in die Sparte Nohra herzlich 
einladen. Neben der Fotoausstellung und einer allgemeinen Dar-

stellung unserer Arbeit wollen wir uns mit dem Thema „Geschichte 
Flugplatz Nohra“ befassen.
1. 1917-1933 vom Bau des Flugplatzes bis zur Heimatschule
2. 1933-1945 Bau des Fliegerhorstes Nohra Süd
3. 1945-1992 Besatzung und nicht militärische Planungen
4. seit 1992 Landesliegenschaft Altlastenbeseitigung vorüberge-
hende Nutzungen und Zukunftspläne
Im Auftrag der Ortschronisten von Nohra

Schiller 
Bürgermeister

DANKESCHÖN!
Nach einem Jahr Bauzeit an unserem schönen neuen Kindergarten, 
dem Montessori-Kinderhaus „Nohraer Spatzen“, konnten die 
Kinder und Erzieherinnen ihr neues Haus nun in Besitz nehmen. 
Am Wochenende des 3. Advent´s 2006 konnten als erstes die Kinder 
aus dem Montessori-Kinderhaus Obergrunstedt  mit Sack und Pack 
ins neue Gebäude umziehen. Ihnen folgten am 13. Januar 2007 die 
„Nohraer Spatzen“. An dieser Stelle möchten sich die Kinder bei 
allen Eltern und sonstigen Helfern für die große Hilfsbereitschaft 
bedanken. Die Umzüge wurden an jeweils einem Wochenende 
geschafft, so konnte die Arbeit am Montag darauf wie gewohnt 
forgesetzt werden.
Auch sei nochmal allen gedankt, die sich für den Umbau der ehe-
maligen Schule zum Kinderhaus eingesetzt haben, besonders dem 
Gemeinderat, den Ortsteilbürgermeistern und dem Bürgermeister 
Herrn Schiller sowie allen am Bau beteiligten Firmen und ihren 
Mitarbeitern und dem Bauleiter Herrn Böhme.
Das Montessori-Kinderhaus „Nohraer Spatzen“ hat eine Kapazität 
von ca. 80 Plätzen für Kinder von 2 Jahren bis zum Schuleintritt. 
Darüber hinaus gibt es jetzt eine Kinderkrippe im ehemaligen Nohr-
aer Kindergarten, mit 12 Plätzen, für Kleinstkinder ab 1 Jahr.
In unserem Außengelände von ca. 5000m² befindet sich derzeit 
nur ein Rodelhang und ein geflochtener Weidenpavillon. Im 
Frühjahr, werden dann zusätzlich Außenspielgeräte aufgebaut. 
Eine Schaukelanlage mit zwei Schaukeln wurde bereits gespen-
det, weitere Spielgeräte sollen vom ehemaligen Kinderhaus in 
Obergrunstedt  nach Nohra versetzt werden. Hierbei sei noch 
allen gedankt, die durch ihre Spenden den Zukauf weiterer 
Spielgeräte ermöglichen.
Im Kinderhaus selbst sind wir als Pädagogen bestrebt, vorallem 
unseren neuen Gruppen einen sanften Übergang zur Montessori-
Pädagogik zu schaffen. Dass heisst, wir werden in kleinen aber 
kontinuierlichen Schritten den  Aufbau der vorbereiteten Umgebung 
vollziehen und den Kindern auf diese Weise einen Raum schaffen, 
in dem sie sich entsprechend ihren Fähig- und Fertigkeiten im Sinne 
der Montessori-Pädagogik entwickeln können. 

 „Das Kind ist der Baumeister des Menschen, 
 und es gibt niemanden, der nicht von dem Kind, 
 das er selbst einmal war, gebildet wurde.“ 
 (Maria Montessori)

Zu unserem „Tag der offenen Tür“ am 17. 03. 2007 ab 10.00 
Uhr sind Sie recht herzlich in das Montessori-Kinderhaus „Nohr-
aer Spatzen“  - An der Erfurter Str. 1b in Nohra eingeladen, sich 
selbst ein Bild über unser Kinderhaus zu verschaffen - und uns 
Ihre Fragen zu stellen.

Wir freuen uns bereits jetzt, Sie in unserem neuen Haus begrüßen 
zu dürfen, und verbleiben mit freundlichen Grüßen

K. Kästner 
- Leiterin - 
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Information zur Brennholz-Selbstwerbung
In Absprache mit unserem Forstamt/Revierförster kann gegenwärtig 
kein Brennholz angeboten werden. In den Beständen, in denen Sub-
missionsholz geschlagen wurde, liegen noch große Mengen Holz, 
die als Industrieholz zu sehr guten Preisen verkauft werden.
Durch die extremen Sturmschäden im Thüringer Wald sind alle 
Forstleute dort eingesetzt und die Arbeiten bei uns verschieben 
sich.
Wir informieren rechtzeitig wie und wann es dann weitergeht.
Die durch den Sturm umgestürzten Bäume in der Flur, auf dem 
Utzberg und auf Waldwegen werden aus Sicherheitsgründen von 
der Gemeinde selbst aufgearbeitet und Interessenten als Brennholz 
angeliefert, der Preis für die Anlieferung beträgt pro Raummeter 
35,- Euro. Bürger, welche bei der Holz-Selbstwerbung ihren Pflich-
ten nicht nachgekommen sind, erhalten kein Holz mehr. 
Interessenten melden sich bitte in der Sprechstunde, die Gemeinde 
entscheidet über den Verkauf. Wir weisen darauf hin, dass kein 
Rechtsanspruch besteht. Rat an alle privaten Waldbesitzer, auf 
dem Utzberg sind in den privaten Flächen auch viele umgestürzte 
Bäume als Brennholz zu verarbeiten !!!

Information zur Gaststätte
Das Bundesvermögensamt hat mit Bescheid endgültig den Antrag 
der Gemeinde auf Rücküberführung von Volkseigentum in Gemein-
deeigentum abgelehnt. Die Gaststätte ist hiermit rückwirkend zum 
03. 10.1990  Eigentum des Bundes geworden. 
Da die Gemeinde die entsprechenden Termine für die Beantragung 
der Rücküberführung bis 1995 nicht eingehalten hat, waren alle 

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Utzberg
99428 Utzberg * Weimarische Str. 62 * Tel. 036203/90224

Sprechzeiten des Bürgermeisters: Di 16.00 - 18.00 Uhr

nachträglichen Versuche der letzten Jahre erfolglos und rechtliche 
Möglichkeiten aussichtslos.
Der Miet- und Pachtvertrag wird vom Bund übernommen, so dass 
sich gegenwärtig erst mal nichts ändert. Späterer Verkauf ist wohl 
beabsichtigt, kann aber von der Gemeinde nicht mehr beeinflusst 
werden. Diese Entscheidung ist schon schlimm genug und kann 
nach menschlichem Ermessen kaum nachvollzogen werden. Dazu 
kommt noch, dass die Gemeinde alle eingenommenen Mieten von 
1990 bis heute zurückzahlen muss!

Mit der Hoffnung auf zukünftig bessere Nachrichten
und freundlichen Grüßen

Heidrun Gunkel
Bürgermeisterin

Die Gemeinde Utzberg vermietet Wohnung
Schöne, großzügige, sanierte 3½ Zimmerwohnung, erstes Geschoss, 
85 m², mit Gartenbenutzung. Zusätzlicher Kachelofen im Wohn- 
und Kinderzimmer vorhanden. Monatliche Kaltmiete 350,00 Euro 
zzgl. NK und Kaution.
Eine Garage kann ab Juni für 26,00 ‡ monatlich gemietet wer-
den.

Zu erfragen bei Wohnungsverwaltung Lange u. Hofmeister
Tel. 03643/8503200 oder bei der Gemeinde Utzberg/Bürger-
meisterin

Öffentlicher Teil I: sonstige Informationen, Vereinsnachrichten, . . .

Der Kirchbau- und Heimatverein Bechstedtstraß lädt ein:

Heimatabend  
Geschichte von Bechstedtstraß

Mittwoch, 14. März
Gasthof Bechstedtstraß

mit Prof. Dr. Hartmut Wenzel (Weimar) und 
Torsten Lieberenz (Niederzimmern)

Wir danken allen Spender, die sich an der Aktion  
„Aus 2 mach 3“ ‡ beteiligt haben. Innerhalb  eines 

halben Jahres wurden 9.383,00 ‡ gespendet.  
Damit stehen 14.074,50 ‡ zur Sanierung  

des Kirchturms zur Verfügung.

am Samstag, den 17. Februar 2007
Aufgepasst, es ist soweit !

In Zimmern ist wieder „Lottozeit“

Der Turnverein 1863 zu Niederzimmern lädt ein zum Spiel,
Gewinn von Körben, Euer Ziel!

Drum kommt Alle in die „Schenke“ !
Dort gibt’s ab 13.30  Kaffee, Kuchen und Getränke.

Um 14 Uhr geht los das Lotto,
zufriedene Gäste, unser Motto !

Wir freuen uns auf Euch, groß und klein
und laden dazu herzlich ein !
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Allen Jubilaren 
»Herzliche Glückwünsche, beste Gesundheit und alles Gute«

Bechstedtstraß
Fuchs, Linda am 25.02. zum 85.

Hopfgarten
Steinicke, Lore am 08.03. zum 70.

Isseroda
Dudkowiak, Adelheid am 09.03. zum 65.

Mönchenholzhausen
Pfleger, Brunhilde am 12.02. zum 65.

Sohnstedt
Rudolph, Eva am 12.02. zum 80.

Niederzimmern
Jentzsch, Helga am 04.03. zum 75.
Zacher, Paul am 09.03. zum 65.
Burggraf, Werner am 11.02. zum 75.
Reuße, Roland am 16.02. zum 75.

Nohra
Horn, Hannelore am 04.03. zum 65.
Schmidt, Linda am 05.03. zum 80.
Belikat, Klaus-Dieter am 21.02. zum 65.
Saalfeld, Helga am 28.02. zum 70.

Ulla
Köhler, Monika am 06.03. zum 92.

Ottstedt
Heise, Waldemar am 21.02. zum 85.

Ehejubilare
Wir gratulieren zum 50-jährigen Ehejubiläum

am 16.02.2007 
dem Ehepaar Gerhard und Doris Wirbs 

aus Hopfgarten

Preisskat im Vereinshaus
am 24. März 2007, 13.30 Uhr

gespielt wird streng nach Altenburger (Preis-)Skatregel
Abrechnung nach erweitertem Seeger-System

2 Serien a 24 Spiele
Einsatz  8,00 ‡

Verbindliche Anmeldung bitte bis 17. März 2007 
an Henry Wünschmann, Anger 10
oder an hywuenschmann@web.de

Verein der Natur- und Heimatfreunde Niederzimmern -  
Einladung zum Vortrag

Am Freitag, dem 09.03.2007 wird unser Herbert Haas im Ver-
einshaus wieder einmal einen Vortrag halten.  Anhand von Bil-
dern werden Eindrücke der 1125-Jahr-Feier aus dem Jahr 2001 

gezeigt. Ab 19.00 Uhr ist das Vereinshaus geöffnet und es gibt 
auch wieder etwas Leckeres aus der Vereinsküche.
Dazu sind alle Interessierten aus Niederzimmern und Umgebung 
herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Wandern im „Dreiländereck“
Start am 05. Mai 2007, 13.00 Uhr am Vereinshaus

Wir wandern von Niederzimmern nach Wallichen, Ollendorf 
und über die „Ollendorfer Tannen“ zurück nach 

Niederzimmern.

Schwierigkeitsstufe: leicht, ca. 10 km 

 Anmeldung und Rückfragen an 
Ina Wünschmann, Anger 10

oder an i.wuenschmann@web.de


